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 MITTEILUNGSVORLAGE 

  

 Nr.: 060-XVI./2020 

Dezernat V - Soziales & Jugend 17.02.2020 

Fachbereich Stabsstelle Planung Steuerung & Koordination 

Verfasser/-in Eichin, Carolin 

Telefon 07621 410-5017  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Jugendhilfeausschuss öffentlich 18.03.2020 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Sachstandsbericht Bildungsregion 
 

Bezug zum Haushalt  

 
Teilhaushalt 3 Bildung und Kultur 

 

Produktgruppe 21.50 Sonstige schulische Aufgaben und Einrichtungen 

 

Produkt(e) 21500601 

 

21500604 

Knotenpunkte frühkindliche Bildung 

 

Projekt Chancengleich/Kinderarmut 

Klimawirkung   positiv   neutral   negativ   keine 
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Inhalt der Mitteilung  

 

 Sachverhalt 

 Die Stabstelle Bildungsregion berichtet über ihre Tätigkeiten im Zeitraum von 03/2019 bis 
03/2020. Seit dem 01.05.2019 ist die Stelle für die Dauer der Elternzeitvertretung von Frau Ei-
leen Metzger durch Frau Carolin Eichin besetzt. Davor bestand eine Vakanz von knapp 6 Wo-
chen. 
 
Fachtage und Fortbildungen 

Im angegebenen Zeitraum wurden durch die Bildungsregion zwei Fachtage und zwei Fortbil-

dungen veranstaltet, die sich an relevanten Themen und Bedarfen der frühkindlichen Bildungs-

institutionen orientierten und einen Beitrag zu deren fachliche Weiterentwicklung leisteten.  

 

08.03.2019 Fachtag in Kooperation mit der Bürgerstiftung Lörrach  

Mehrsprachigkeit in der Kindheit  

Referentin: Frau Prof. Dr. Argyro Panagiotopoulou  

25.10.2019   Fortbildung. ECHT DABEI. Gesund aufwachen im digitalen Zeitalter 

Referentin: Frau Susanne Peter 

04.11.2019 Fortbildung. Professionelle Begegnung mit herausforderndem Verhalten 

Referent: Herr Prof. Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff 

26.03.2020 Fachtag in Kooperation mit der Bürgerstiftung Lörrach 

Neue Impulse für die interkulturelle Zusammenarbeit mit Eltern  

Referentin: Frau Elke Schlösser 

Die Evaluationen zu den Fortbildungen bescheinigten eine hohe Zufriedenheit mit den Fortbil-
dungsinhalten. Als kritisch wird in 20-30% der Fälle die Übertragung auf den eigenen Arbeits-
kontext gesehen. Diese Rückmeldung bestätigt die fachliche Einschätzung und könnte eine 
zukünftige Anpassung der Weiterbildungsstruktur zur Folge haben, durch vermehrt prozessbe-
gleitend angelegte Weiterbildungssangebote.. 
 
Angebot Lesekoffer:  

Das Angebot des Lesekoffers haben im Herbst 2019 102 Kindertageseinrichtungen in Anspruch 

genommen. Dadurch können 1.572 Kinder im letzten Kindergartenjahr und deren Familien er-

reicht werden. Im Jahr 2019 konnten somit 60% aller Kindertageseinrichtungen im Landkreis 

mit dem Lesekoffer erreicht werden. Dies entspricht im Vergleich zum Vorjahr einer Steigung 

der Inanspruchnahme um 67%. Die Kindertageseinrichtungen, die das Angebot nutzen, sind 

gleichmäßig auf den gesamten Landkreis verteilt. Das erfolgreiche Angebot sollte beibehalten, 

jedoch hinsichtlich einer effizienteren Umsetzung überprüft werden.  

Das entsprechende Leistungsziel (mehr als 40% der Kitas nehmen an Projekten der Bildungs-
region zur Stärkung der Vorläuferfertigkeiten von Kindern im vorschulischen Bildungsbereich 
teil - z.B.Lesekoffer) ist damit erreicht.  
 
Projektleitung im Rahmen der Umsetzung der Fortschreibung der Sozialstrategie 

Im Rahmen der Umsetzung der Fortschreibung der Sozialstrategie wurde ein fachbereichs- 
sowie dezernatsübergreifendes Projektteam damit beauftragt, die Angebote des Landkreises im 
Bereich der Kindertageseinrichtungen zusammen zu führen und im Sinne der Prävention weiter 
zu entwickeln.  
 
Die Stabsstellenleitung der Bildungsregion hat die Projektleitung inne. Das entwickelte Ge-
samtkonzept wird im Frühjahr 2020 durch interne Abstimmungsprozesse sowie durch eine Ex-
pertenrunde evaluiert. Das angestrebte zusammenführende Gesamtkonzept kann Auswirkun-
gen auf die bisherige Vorgehensweise bezüglich der Fachtage und Fortbildungen der Bildungs-
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region sowie auf das Qualitätssteigerungsprogramm für Kindertageseinrichtungen haben und 
wird zu gegebener Zeit ausführlich in den Gremien vorgestellt. 
 
Projektförderung durch das Ministerium für Soziales und Integration. Armutspräven-

tionsnetzwerk Chancengleich! (Produkt: 21500604) 

Im Auftrag von Frau Sozialdezernentin Elke Zimmermann-Fiscella hat die Stabsstelle der Bil-
dungsregion in Kooperation mit dem Fachbereich Jugend & Familie einen Förderantrag beim 
Ministerium für Soziales und Integration gestellt und ist damit dem Aufruf des Landes B-W „ak-
tiv und gemeinsam gegen Kinderarmut und für Beteiligung von Kindern und Jugendlichen“ ge-
folgt.  
 
Der Landkreis hat den Zuschlag für das eingereichte Projekt am 28.11.2019 erhalten. Die Pro-
jektlaufzeit beträgt 13. Monate (01.12.2019 - 31.12.2020). Das eingereichte Projekt möchte 
einen Beitrag zur Minderung von Armutsfolgen bei Kindern leisten und setzt in den am häufigs-
ten von Kinderarmut betroffenen Sozialräumen an (Weil am Rhein und Zell im Wiesental). Das 

Projekt wird an bestehende Strukturen (Kita Standorte angesiedelt). Das Ziel, Armutsfolgen 
bei Kindern zu mindern soll durch eine systematische Vernetzung von Fachpersonen, nieder-
schwellige Entwicklungsförderung für Kinder in der Kita und die direkte Beteiligung von Kindern 
und Familien erreicht werden. 
 
Anfertigung des Bildungsberichts 2019: 

Der Bildungsbericht mit dem Schwerpunkt der Frühkindlichen Bildung im Landkreis Lörrach ist 

erstellt und derzeit in der internen und redaktionellen Endabstimmung.  

 

Dem Bildungsbericht können einerseits aktuelle Daten zur Versorgungslage in der frühkindli-

chen Bildung und Betreuung entnommen werden, andererseits bietet der Bericht einen Einblick 

in die fachliche Weiterentwicklung der frühkindlichen Bildungsinstitutionen.  

 

Damit ist die Grundlage zur Erreichung des Leistungsziels im Haushaltsplan 2020 gelegt, „die 

Erkenntnisse aus dem Bildungsbericht sind genutzt und neue Maßnahmen zur Unterstützung 

des frühkindlichen Bildungsbereichs daraufhin geplant.“ 

 

Unterstützung bei der weiteren Etablierung des Mentorenprogramms Balu und Du 

Die Bildungsregion unterstützt die weitere Etablierung des Mentorenprogramms Balu und Du 
durch Vernetzung und das Bereitstellen von Informationen. Es handelt sich dabei um ein die 
Resilienz stärkendes Programm für junge Erwachsene (Schüler der Sekundarstufe II) und 
Grundschulkindern.  
 
Knotenpunkte frühkindlicher Bildung (Produkt: 21500601) 

Es fanden im angegebenen Zeitraum vier Netzwerktreffen der Knotenpunkte frühkindlicher Bil-

dung statt. Im Förderprogramm zur Qualitätssteigerung in Kindertageseinrichtungen werden 

aktuell 15 Einrichtungen bzw. Verbünde gefördert. Es ist in zwei Fällen gelungen, mehrere Ein-

richtungen zu einem Verbund zusammen zu schließen, die gemeinsam zu einem Thema wei-

tergebildet werden und durch Prozessbegleitungstermine in den Einrichtungen vor Ort in der 

Umsetzung unterstützt werden. Dies ist zum einen ein Verbund von drei Kindertageseinrichtun-

gen im Oberen Wiesental, sowie der Verbund aller Kindertageseinrichtungen der Gemeinde 

Schliengen. Die Maßnahmen der Verbundstandorte wurden gemeinsam erarbeitet und sind auf 

den Zeitraum 2020/21 angelegt.  

 

Alle Einrichtungen werden dahingehend beraten Weiterbildungsprozesse längerfristig anzule-

gen, um auch deren Nachhaltigkeit zu sichern. Die genutzten Maßnahmen sind weiterhin häufig 

Supervisions- und Beratungsangebote, sowie Inhouseseminare zu verschiedenen Themen. Der 

bereits im Konzept erwähnte Themenschwerpunkt der Inklusion wird künftig verstärkt unter-
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stützt.  

 

Die Rückmeldungen sind weiterhin positiv und können in Ausschnitten dem Anhang entnom-
men werden.    
 

 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin Soziales & Jugend 

  
  

 Anlage: 

 Evaluationsergebnisse im Förderprogramm zur Qualitätssteigerung in Kindertages-

einrichtungen 
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